
schützen und deren Erscheinen Segen und Überfluß bedeutet.
Allein er vermochte das nicht zu erkennen, sondern rief: „Was

macht ihr Gesindel da in meinem Roggen?" Da die Roggen-
muhme gar nicht antwortete, sondern nur das schöne, mond-

5 beschienene Antlitz ihm zuwendete und ihn mit großen Augen
ansah, so geriet er in mächtigen Zorn, raffte einen Stein auf
und wollte damit werfen. Aber in dem Augenblick, da er den
Arm erhob, streckte die Roggenmuhme die schimmernd-weiße
Hand nach ihm aus, und nun stand er plötzlich gebannt* da,

loden Stein in der erhobenen Faust, und vermochte sich nicht zu
rühren, bis die schöne Erscheinung mit allen Kindern in dem
nebeligen Dämmer des Grundes verschwunden war. Dann ließ
er den Stein hinter sich fallen und ging fluchend nach Hause.

3.

Anders war es Valentin an demselben Abende mit der
15 Roggenmuhme ergangen. Er hatte sich noch bis in die

Dunkelheit hinein an dem entferntesten Ende seines Feldes zu
schaffen gemacht. Als er nun im Mondschein in der schweigen¬
den Stille des Frühlingsabends langsam durch die Felder nach
Hause wanderte und recht im Herzen vergnügt war über den

20 reichen Segen, der sich überall ausbreitete, da sah er eben¬
falls die Roggenmuhme mit ihrer leichtfüßigen Kinderschar
schimmernd über sein Weizenfeld dahinziehen. Er blieb ehrer¬
bietig stehen, um sie vorüberzulassen, und da bemerkte er,
daß eins der Kinder mühsam hinterherlief und alle Augen-

25 blicke stolperte, weil ihm sein Hemdehen zu lang war und es
immer mit den Füßen darauf trat. „Komm her, Humpelchen,"
rief Valentin, „ich will dir dein Hemdehen aufbinden I" Das
Kind kam erfreut angelaufen; er nahm ein Endchen Bindfaden
aus der Tasche und schürzte das Hemdehen behutsam auf.

30 Da dies geschehen war, lief das Kind fröhlich seinen
Gespielen wieder nach und rief: „Ich danke dir, du guter
Mann; nun hab’ ich einen Namen!" und die andern Kinder
riefen mit ihren feinen Stimmen durcheinander: „Humpelchen!
Humpelchen! da kommt das kleine Humpelchen!" Die Roggen-

35 muhme aber wendete sich und nickte ihm freundlich zu. Dann

zogen sie weiter über den nahen Hügel und verschwanden
eins nach dem andern dahinter. Als die Roggenmuhme im
Begriffe war, von der Höhe hinabzuschreiten, wendete sie sich


